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Ein wohlgemeinter Vorschlag zur Behebung der Arbeitslosigkeit vom Nero und vom Hans

Der schöne, fesche Anton Zoberer,
bekannt als Strandbad-Herz-Eroberer,
zeigt mit Geschieh und viel Elan :
«Wie zieht man Bade-Mäntel an ?»

Im Winter auf der Julier-Schanze
brach sich Fritz K... (die frehe Wanze)
bei einem Sprung von großer Weite
zwei Rippen auf der linken Seite.

Nun ist's gewiß für jeden klar,
daß Ski-Sprung-Sport erledigt war.
Drum zog er mit gesenktem Blick
als Mannequin zur Stadt zurück.

Spieglein,. Spieglein an der Wand,
Vollschlank ist jetzt Trumpf im Land,
Damen dünn Und Damen dick

Schreien laut nach letztem Schick.
Jede will nun vollschlank sein,
vom Bubikopf zum Wadenbein.

Da schuf des Menschen reger Geist
(en Ma isch's g'si, nur daß es weischt)
nach vieler schwerer Grübelei

die Mode-Spiegel-Biegerei.
Nun klappt's - und alle sind entzückt,
stehn vor dem ganz entrückt.

Und der Erfolg ist ganz enorm,
von wegen der modernen Form.

da werden die Scherben mit Ruß vcrdunkel,Doch der schönste von diesen Berufen allen,
würde natürlich auch mir gefallen. sobald man von Sonnenfinsternis munkelt.
Mit einem kleinen Kerzenstumpen, Der Vorteil von diesem Berufe ist,
mit Scherben von Glas und alten Lumpen, daß er für mich wie geschaffen ist.


	Neue Berufe für Männer

